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Bestätigte Infektion  

in einer Fw-Abteilung 

Betroffener Fw-Angehöriger 
• Ggf. Absonderung nach 

geltender CoronaVO (Info an 
Fw-Kdt.) 

• stimmt weiteres Vorgehen 
mit Gesundheitsamt ab 
(07433/92-1111) 

Enger Kontakt zu anderen Fw-
Angehörigen in letzter Zeit? (Bis 
14 Tage vor ersten Symptomen) 

Enge Kontaktpersonen innerhalb Fw 

Selbstbeobachtung,  
ggf. engmaschige Selbsttests, 

ggf. Absonderung nach geltender 
CoronaVO 

Fw-Kdt. organisiert 
Kompensation (z.B. andere 

Abteilung übernimmt) 

Info an 
bevoelkerungsschutz@zollernalbkreis.de 

Falls erforderlich: 
Fw-Kdt. ergreift 

ergänzende Maßnahmen 

ja 

Begründeter Verdachtsfall 
in einer Fw-Abteilung 

Betroffener Fw-Angehöriger 
bleibt dem Dienstbetrieb fern 

und informiert Fw-Kdt. 

Ggf. Test 

In Absprache mit Arzt: 
Dienstbesuch wieder, 

wenn gesund 

Infektion 
bestätigt 

Infektion nicht 
bestätigt 

Hinweisen:  
Bei auftretenden 
Symptomen Arzt 

aufsuchen 

Betroffener Fw-Angehöriger 
wendet sich an seinen Hausarzt 

zur med. Abklärung. 

Fw-Kdt. prüft: 
Einsatzbereitschaft der 

Abteilung noch gegeben? 

nein 

Abstimmung mit 
bevoelkerungsschutz@zollernalbkreis.de 

Fw-Kdt: Klärung mit ILS 

Kompensation innerhalb eigener 
Fw möglich? (Ohne Benachbarte) 

nein 

ja 
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